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  HG Aalen/Wasseralfingen – TSG Giengen  20:20 (9:12)    Zum ersten Auswärtsspiel der Saison ging die Reise nach Aalen. Nach derAuftaktniederlage hatten sich die Jungs der TSG Giengen Einiges vorgenommen. So wurde derBall im Angriff von Beginn an sicher durch die Reihen gespielt, und die sich ergebenenTorchancen wurden konsequent genutzt. In der Abwehr schlichen sich jedoch immer wiederUnaufmerksamkeiten ein, die der Gegner ebenfalls konsequent zum Torerfolg nützte. Sokonnte sich bis Mitte der 1.Halbzeit keine der beiden Mannschaften entscheidend absetzen.Erst gegen Ende der 1. Halbzeit schafften es die Giengener, die Räume in der Abwehr enger zumachen und im Angriff klappten die einstudierten Spielzüge, sodass die Jungs bis zumHalbzeitpfiff einen 3 Tore Vorsprung heraus spielen konnten.       Wer nun glaubte, Giengenhatte die Schwierigkeiten der Anfangsphase überwunden, hatte sich leider getäuscht. Nachdem Seitenwechsel lief bis zur 40. Minute alles schief. Die Abwehr agierte oft zu langsam,dadurch kamen die Aalener immer wieder frei zum Wurf, oder wurden unsanft daran gehindert.Die zugesprochenen 7m, insgesamt 10, wurden von Aalen nahezu allesamt sicher verwandelt.Die Angriffe der Giengener wurden dagegen oft überhastet abgeschlossen, ohne dass einezwingende Torchance heraus gespielt wurde. Zudem schlichen sich wie im 1. Spiel wiederunnötige Ballverluste ein. So drehten die Aalener den 3 Tore Rückstand in eine 4 Torvorsprungum.   Wie bereits zum Endeder 1. Halbzeit ging in der 40. Minute dann wieder glücklicherweise ein Ruck durch dieGiengener Mannschaft. Die Aufholjagd begann. Es blieben noch 10 Minuten. Man lag mit 19:15zurück. Durch schön herausgespielte Tore aus dem Rückraum und vom Kreis drehten dieGiengener wieder das Spiel. In der 48. Minute ging man sogar wieder mit 19:20 in Führung.Leider musste man im Gegenzug bereits wieder den Ausgleichstreffer hinnehmen. Im nächstenAngriff wollte Giengen unbedingt den Siegtreffer erzielen. Durch eine unglücklicheEntscheidung des Unparteiischen kam jedoch der Gegner nochmals in Ballbesitz. Jedochgelang auch Aalen kein Treffer mehr. So trennten sich die beiden Teams nach einemabwechslungsreichen Spiel 20:20. Punktgewinn oder -verlust. Während diesem Spiel war allesmöglich.     Für dieTSG Giengen spielten: Julian Hess (3 Tore), *+* (1), Lesley Klaiber (1), Altan Arman (1), Lukas Danzer (5), LuisBrachert (2), Niklas Goldau (Torwart), Niels Häußler (7)
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